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Wie jedes Jahr gab es auch heuer im 

Sommer das ES-Tutoren Seminar. 

Dieses Mal wurde mir di e Aufgabe 

erteilt gleich fur drei Studienrich­

tungen (ET, BME und VT) ein sol­

ches Seminar zu organisieren. Tatort 

war das JUFA BrucklMur vom 17. -

20. September. Unsere Trainer wa-

ren Hartwig Brandl und Eva Daum, 

beide erfahrene Trainer und waren 

eini ge Jahre in der ÖI-I tätig. Trotz 

aller Vorbereitungen 

war ich Anfangs etwas 

skeptisch: Wie moti­

vielt sind die Leute? 

Bringen die Trainer 

da ganze Programm 

gut über die Bühne? 

Zu meiner Verwunde­

ru ng klappte alles wie 

am Schnürrehen: Hart­

wig und Eva wussten 

uns von Anfang an zu fesse ln . Im 

Ei ltempo erarbeite ten wir vie le The­

l11 enblöc ke: ÖH-Struktur, Studien­

be ihilfen, Gruppendynamik, etc. pp. 

Wi r probten auch gemeinsam unsere 

erste Tutori umsei nheit durch mit al­

len möglichen EveI1lualitäten. 
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Ich war auch von den Leuten sehr 

überrascht: Ausnahmslos war jeder 

und jede gewillt sein bzw. ihr Bestes 

zu geben, um konstrukti v am Semi­

nar mitzuarbeiten. Abends wurde es 

auch gese lliger und so lernten wir 

uns untere inander besser kennen. 

Gegen Ende des Seminars verstand 

sich jeder mit jedem sehr gut und 

wir flih lten uns wie eine Einheit. 

Gewappnet mit Info rnlationen und 

e inem soliden Plan, wie das ES-Tu­

to rilllll auszusehen hat zogen wi r ins 

neue Semester. 

Auch wei t nach dem Seminar stehen 

wi r alle noch im regen Kontakt und 

die Zusa mmenarbeit unter den drei 

Studien vertretungen hat sich inten-

siviert. Ich hoffe, dass auch in kom­

menden Jahren es so weiter geht. An 

dieser Stelle möchte ich nochmals 

unseren Trainern Hartwig und Eva 

sowie allen Bete il igten flir dieses 

schöne Erfahrung danken! 
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